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Aktueller Punkt:

Schallisolierwände
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«Ich erstelle öfters nichttragende Trennwände
mit Albaplatten in Geschäftshäusern.
Da einzelne Räume als Direktionsbüros,
Konferenzzimmer usw. vorgesehen sind,
müssen die Wände besonders schallisoliert
ausgebildet werden. Oftmals erfahre ich
erst nach der Vermietung, um welche Räume
es sich handelt. Wie gehe ich hier am
zweckmässigsten vor?»

Da hier die Anpassungsfähigkeit ausschlaggebend

ist, empfiehlt es sich, die ALBA-
Platten zunächst als einschalige Wände stellen
zu lassen. Hernach können die speziellen
Räume mit einer druckfesten Mineralwolleplatte

ausgekleidet und darauf SECCOPAN-
Platten angeblendet werden. Dieses Vorgehen

Seccopan
Trockenbauplatte aus Gips
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hat sich bestens bewährt, da durch
entsprechende Wahl der Plattenstärken die
Schallisolation individuell den baulichen und
örtlichen Erfordernissen angepasst werden
kann. Die Vorteile sind zwingend: sauberer
und rascher Aufbau (Trockenmontage),
kein Putz, sofort bereit für Tapete, Abrieb,
usw. Womit Verzögerungen trotz Dispositionen
im letzten Moment vermieden werden!

Für die Planung stellen wir Ihnen gerne
ausführliche Unterlagen mit Beispielen
zur Verfügung.

GIPS-UNION AG, 8021 Zürich
Talstr. 83, Tel. (051) 23 3760

Seccopor
Isolierplatte (Gips + Polystyrol)
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Auf dem Hochbauamt der Städtischen Baudirektion

ist die Stelle eines

Architekten als Adjunkt des
Stadtbaumeisters

neu zu besetzen.

Anforderungen: Abgeschlossene Hochschul- oder Technikums¬
ausbildung im Hochbau, Verständnis für
städtebauliche Probleme, Befähigung zur baupolizeilichen

Beurteilung von Bauprojekten, Eignung zum
Verwaltungsdienst, Kenntnis der deutschen und
französischen Sprache.

Wir bieten: Zeitgemäße Entlöhnung im Rahmen der städti¬
schen Besoldungsordnung. Angenehme
Arbeitsbedingungen, Fünftagewoche.

Bewerbungen: Die Bewerbungen sind schriftlich einzureichen
unter Angabe der genauen Personalien. Ferner
sind lückenlose Ausweise über Berufsausbildung
und bisherige Tätigkeit zu unterbreiten mit
Zeugnisunterlagen, unter Angabe eventueller Referenzen

und des frühesten Eintrittsdatums.

Die Anmeldungen sind bis Ende August 1970 zu
richten an:

Hochbauamt, Zentralplatz 49, Z500 Biel

Wir haben das Pulver erfunden

Und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,

und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,
und noch eins,
und noch eins.

FIXIT-ein Produkt
der Franz Haniel AG,
Basel, Telefon 061 42 4212
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w planen, bauen, pflegen boescF
Gartenanlagen
Georges Boesch, Gartenarchitekt BSG
Eierbrechtstrasse 16, 8053 Zürich,Tel. 051/53 04 80
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